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1. Allgemeines

Die Wintergartenbeschattung VZ510 wurde speziell zur Anbringung außen auf dem Wintergarten entworfen. Das 
Anbringen auf dem Wintergarten hat den Vorteil, daß die Sonneneinstrahlung, die eine übermäßige Aufheizung des 
Wintergartens verursacht, außerhalb des Wintergartens abgefangen wird. 
Das Sonnenschutztuch ist in einem Kasten aufgerollt. Dieser Kasten wird auf den Schienen angebracht, die mittels 
eines zweiteiligen Befestigungssystems auf den Wintergartenprofilen verankert werden. Das Tuch wird durch ein Seil-
Federsystem auf einer bestimmten Distanz zum Dach gehalten.
Zwischen den Seitenschienen und dem Tuch ist ein Belüftungsschlitz, der eine gute Ventilation gewährleistet. Das 
Befestigungssystem der Sonnenschutzschienen auf dem Dach ist so vorgesehen, daß kleine Unebenheiten des Dach-
profils problemlos ausgeglichen werden können. Das ganze System ist aus rostfreien Materialien hergestellt.

2. Die Profile

2.1. Die Führungsschienen
- Material : Stranggepreßtes Aluminium, lackiert.
- �Farbe : Standardmäßig weiß (RAL9016), Harolbraun 

(vergleichbar mit RAL8019) oder Haral (s. Preisliste)
- Zwei Typen :
 *  �Seiten-Führungsschiene : an den Seiten befestigt und 

an einer Seite mit einem Führungsschlitz versehen 
 *  �Mittel-Führungsschiene : in der Mitte angebracht und 

beidseitig mit einem Führungsschlitz versehen.
- �Die Profile sind mit einer Hohlkammer versehen, in die 

die Stützzapfen der Konsolen hineinpassen.
- Die Alu-Endkappen sind in der Gestellfarbe lackiert.

2.2. Die Tuchwelle
- �Material : Geschweißtes rundes Rohr aus sedimierver-

zinktem Stahlblech, versehen mit einer Nut zur  Tuchbe-
festigung.

- Funktion : Das Auf- und Abrollen des Tuches.
- Durchmesser : Ø78x1 mm
         �Ø85x1,2 mm (eingebaut ab einer Breite 

von mehr als 4 m)

2.3. Das “Clip On - Clip Off” Profil
- Material : Extrudierter PVC Clip 
- �Funktion : Befestigung des Tuches an der Tuchwelle 

ohne Schrauben, so kann man das Tuch von vorne statt 
seitlich wegnehmen.

- �Durchmesser des dazu passenden Tuchkeders : Ø3 mm.
- Vorteil : Schneller und einfacher Tuchwechsel.

2.4. Der Kasten
- �Material : Aus 1,2 mm dickem Aluminiumband gefertigt 
- �Farbe : Standardmäßig weiß (RAL9016), Harolbraun  (ver-

gleichbar mit RAL8019) oder Haral   pulverbeschichtet.
- Abmessung : 145 x 215 mm 
- Zweiteilig :
 *  Abnehmbares, abgeschrägtes Oberteil (Deckel).
 *  Festes Unterteil.
- �In der Mitte eines jeden Teils der Sonnenschutzanlage 

wird ein zusätzlicher Verstärkungsbügel zur Unterstüt-
zung des Deckels angebracht.

46

61

20

94

61

Abb. 1 : Die Profile

Abb. 2 : Das “Clip-on clip-off” Profil
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2.5. Die Fallstange
- Material : Stranggepreßtes Aluminium, lackiert.
- �Farbe : Standardmäßig weiß (RAL9016), Harolbraun 

(vergleichbar mit RAL8019) oder Haral pulverbeschich-
tet.

- Funktion : 
 *  �Das Unterteil: ist mit ein Nut zur Befestigung des 

Tuches versehen. 
 *  �Ein Verschlußprofil : wird auf das Unterteil geklemmt.
 *  �Dank speziell entwickelter Laufwagen läuft dieses 

Profil in den seitlichen Führungsschienen.

2.6. Die Zwischenrollen für die schräge Fläche
- �Material : Rohr aus extrudiertem Aluminium, Ø50mm, 

2 mm Wanddicke, lackiert.
- �Funktion : Unterstützung des Tuches bei größerem Aus-

fall.
 *  Ab 5001 mm Ausfall :
  �Standardmäßig wird eine Zwischenrolle mitgeliefert 

(wird auf mittlerer Höhe des Ausfalls montiert).
 *  Ausfall unter 5000 mm :
  Zwischenrolle als Option (s. Preisliste)

3. Die übrigen Bestandteile

3.1. Die Konsolen
- �Material : Aus schwerem, gepreßtem Aluminium hergestellt.
- �Farbe : Weiß (RAL9016), Harolbraun (vergleichbar mit RAL8019) oder 

Haral.
- Abmessungen : 145x215 mm.

3.2. Die Laufwagen
- Material: PVC Guss (Luran)
- �Farbe : Standardmäßig weiß, braun oder schwarz (je nach Farbe des 

Gestells).
- �Funktion: 
  * �Verbindung zwischen Fallstange und Führungsschienen, versehen mit 

zwei Rädchen, welche die Fallstange sowohl in den Schienen.
  * �welche in die Lauffläche der Führungsschiene hin-

einpassen.

3.3. Das Spannsystem
- �Material : Die Laufräder, Achsen, usw. sind aus rost-

freiem Material.
- �Funktion : Durch eine Feder, Laufröllchen und das Seil 

(Ø2,5 mm) werden Tuch und Fallstange konstant unter 
Spannung gehalten.

 �So entsteht eine gute Ventilation zwischen Tuch und 
Dach.

3.4. Befestigung der Führungsschienen
- Material : Kunststoff, standardmäßig Schwarz. 
- Optionen : 
 * Weiße Ausführung.
 * Aluminium Ausführung, in der Gestellfarbe lackiert.

Abb. 3 : Der Kasten

Abb. 5 : Die Zwischenrolle
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Abb. 6 : Die Konsolen

Abb. 7 : Die Laufwagen

Abb. 4 : Die Fallstange
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- Funktion :
 Sie besteht aus zwei Teilen :
 *  Das Oberteil :
  �Es wird in die untere Nut der Seiten- oder Mittel-

schiene geschoben.
 *  Das Unterteil, existiert in 2 Ausführungen :

  Flachdachhalter A : 
  - �wird für Wintergartenprofile mit obenliegendem 

Glas verwendet sowie für alle Pergola-und Win-
tergartensysteme aus Holz. Dieses Kunststoffstück 
wird am Holz oder in der Rille über den Profilen 
festgeschraubt, in denen die Gummidichtung 
befestigt wird . (Montage A)

  Stegdachhalter B : 
  - �wird für alle Wintergartenprofile mit untenlie-

gendem Glas verwendet, und an dem Profil mit 2 
Bolzen festgeschraubt. (Montage B)

- Zusätzliche Montagemöglichkeiten :
 *  �Falls weder die Montage A noch die Montage B durch-

geführt werden können, besteht die Möglichkeit einer 
Befestigung gegen eine Wand. (Abb.) Dafür kann man 
Winkelprofile, kombiniert mit der Befestigung des 
Typs A benutzen.

 *  �Unter- und Oberteil haben ein seitliches Spiel, 
wodurch kleine Abweichungen zwischen Ober- und 
Unterteil problemlos aufgefangen werden können. 

 *  �Der Abstand zwischen der Führungsschiene und den 
Glasprofilen kann mit Hilfe von Abstandhalter ver-
größert werden. (siehe hierzu Abb. 11)

- Achtung : 
 *  �Eine höhere Belastung der Dachprofile berücksichtigen. 
 *  �Nur dann verwenden wenn die Stabilität der Dachpro-

file gewährleistet ist.  
Jede Glieder soll gestütt werden wenn notwendig.

 *  �Der max. Abstand zwischen zwei Befestigungspunkten 
ist 1600 mm.

 *  �Länge der Abstandshalter sind 120 mm, 200 mm, 300 
mm oder 400 mm.

Bemerkung :  Falls eine Zwischenrolle montiert wird, 
wird das ganze Sonnenschutzsystem mit 120 mm langen 
Abstandhalter montiert. 

3.5 Kopplung von 2 Seiten-Führungsschienen
Zum Koppeln von zwei Sonnenschutzanlagen verwendet 
man die Kopplungsteile.

Es gibt 2 Kopplungsteile :

* Die Kopplungsplatte :
 - Material : Aluminium.
 - Funktion :
  *  �Die Platte wird unter den 2 Führungsschienen angebracht. Sie ist mit 4 Löchern für die Schrauben versehen. Die 

Montage A für VZ510

Abb. 8 : �Flachdachhalter

Montage B für VZ510

Abb. 9 : Stegdachhalter

Abb. 10 : Mauerbefestigung

Kunststoff

Aluminium
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Schrauben werden in die Rillen der Führungsschie-
nen (2 pro Schiene) geschoben und die Platte damit 
festgeschraubt. 

  *  �In der Mitte der Platte befinden sich Löcher zur 
Befestigung des Dachhalters. 

  *  �Wenn der Dachhalter direkt auf der linken oder 
rechten Schiene befestigt wird, dann koppelt man, 
indem man die Platte hinter den Abstandhalter 
anbringt.

* Der Kopplungswinkel :
 - Material : Aluminium.
 - Funktion :  
  *  �Der Kopplungswinkel wird unter die 2 Führungs-

schienen montiert. In der horizontalen Fläche, 
welche unter den Führungsschienen  angebracht 
wird, sind 2 Löcher für die Schrauben vorgesehen . 
Die Schrauben werden in die Rillen der Führungs-
schienen (1 pro Schiene) geschoben und der Winkel 
damit festgeschraubt. 

  *  �In vertikalen Fläche ist 1 Loch  zur Befestigung des 
Dachhalters A oder B vorgesehen. Wird nur verwen-
det, wenn der Dachhalter in der Mitte angebracht 
wird.  

Es gibt 2 verschiedene Sets die man als Option bestellen 
kann.

* Set Kopplungsplatte :
 -  �Besteht aus der Kopplungsplatte und den benötigten 

Befestigungsmaterialien.
 - Funktion : 
  *  �Wird verwendet, wenn der Dachhalter in der Mitte 

angebracht wird. 
  *  �Bei dem Gebrauch von einem Abstandhalter wird 

das Profil des Abstandhalters direkt der Platte fest-
geschraubt. In diesem Fall benutzt man das Oberteil 
des Stegdachhalters nicht mehr.

* Set Kopplungsduo :
 -  �Besteht aus der Kopplungplatte, dem Kopplungswin-

kel und den benötigten Befestigungsmaterialien.
 - Funktion :  
  *  �Wenn der Standard-Dachhalter in der Mitte ange-

bracht wird, dann muß das Oberteil des Dachhalters durch den Kopplungswinkel ersetzt werden.
  *  �Wenn der Standard-Dachhalter links oder rechts auf der Schiene angebracht wird, dann koppelt man unabhän-

gig von den Dachhaltern, indem man die Platten hinter den Abstandhaltern anbringt.

Abb. 12 : Kopplungsplatte

Abb. 13 : Kopplungswinkel

Type
Anzahl

Elementen

Maximal Breite in Meters
Maximal

Oberfläche
Anzahl

Elemente
Anzahl

Motoren1 2 3 4 4,5 5 6 7 8 9 10 11 12 13,5 18

Type 1 1 Element 1 Teil 18 m² 1 1

Type 2 2 Elemente 2 Teilen 36 m² 2 1

Type 3 3 Elemente 3 Teilen 54 m² 3 2

Type 4 4 Elemente 4 Teilen 72 m² 4 2

Tabelle 1 : Technische Möglichkeiten

Abb. 11 : Abstandhalter



Technische Angaben Wintergartenbeschattung VZ510

V6-11-10 9

4. Technische Möglichkeiten

- Minimale Breite pro Element :  2 m
- Maximale Breite pro Element :  4,5 m
- Maximaler Ausfall :   6 m
- Maximale Oberfläche pro Tuch : 18 m²

Die verschiedenen Kastenteile werden einzeln geliefert und müssen vor Ort aneinander gekoppelt werden

5. Gewicht

- �Das ungefähre Gewicht einer Wintergartenbeschattung kann mit folgender Formel berechnet werden : 
 Gesamtgewicht = +/- 15 kg pro Meter (Breite)

6. Bedienung

6.1. Motorbedienung
- Antrieb mittels Rohrmotor : 230 Volt (50Hz).
 *  �Mit einer automatischen Nachreglung ausgestattet, d.h. dass der Motor ca. 10 cm vor Erreichen des Kasten auf ein 

niedrigeres Drehmoment umschaltet und so die Fallstange mit geringer Kraft gegen den Kasten zieht.
 *  Montage nach Wahl links oder rechts.
- Kabellänge : 
 *  Standard 3 m.
 *  Als Option 5 oder 10 m.
 *  �Größere Längen sind mit Hilfe einer Abzweigdose möglich.
- �Standardmäßig werden ein einpoliger Aufputzschalter sowie ein Stecker mitgeliefert

6.2. Steuerungen
- Zubehör, optional :
 *  Relaiskasten
 *  Wind- Sonnenautomatik
 *  Zeitschaltuhren
 *  Fernbedienung
 *  ...
 (Siehe hierzu die Harol-Domotik-Mappe)

Fig. 14 Fig. 15 Fig. 16
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7. Tücher

Zwei verschiedene Tucharten stehen zur Auswahl.

7.1. Acryl
- Zusammenstellung : Acrylfasern, durchgefärbt.
- Verschiedene Farben und Farbkombinationen.
- Gewicht : +/- 290-300 g/m².
- Dicke : +/- 0,5 mm.
- �Konfektion : Aus senkrechten Bahnen von 1200 mm Breite, Seitensäume 100 mm breit, doppelte Steppnaht mit 

Polyestergarn.
- �Vorbehandelt gegen Verrottung und Pilzbefall, mit wasser- und schmutzabweisenden Bestandteilen.

7.2. Soltis
- �Zusammenstellung : beidseitig mit PVC beschichtete Acrylfasern. 
- Verschiedene uni Farben.
- Gewicht : +/- 330-350 g/m².
- Dicke : +/- 0,4-0,45 mm.
- �Konfektion : Aus senkrechten Bahnen von 885 mm Breite, Seitemsäume 40 mm breit, geschweißt.
- �Sie sind luftdurchlässig, einfach zu reinigen und ermöglichen die Sicht von innen nach außen.

Abb. 17 : Aufmessen und montieren

Typ N.1 Typ N.2

Typ N.3 Typ N.4

B
20

H

20 20
B1 B2

H

H H

B1 B2 B3 B4
B 202020

B3B2B1
B

20

20

Ausfall

max. 1600 max. 1600

135

215

210

min 270 100
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8. �Aufmessen und montieren der Markise

8.1. Richtlinien zum korrekten Aufmaß
- �Die Gesamtbreite = Befestigungsmaß von Mitte Profil bis Mitte Profil. Der Kasten geht an jeder Seite 40 mm (2x20 

mm) über den Befestigungspunkt hinaus.
- �Ausfall : wird immer von der Hinterkante des Kastens bis zur Vorderseite der Führungsschienen gemessen, die End-

kappen eingeschlossen. 
-  � �Achtung: die Fallstange stoppt stets vor den Abdeckhaube, d.h. 63 mm vor Ende der Führungsschiene
- �Achtung : die Kastenbreite ist stets 40 mm breiter als die Bestellbreite. (Siehe Abb. 14 Seite 9)

8.2. Die Montage
- Siehe hierzu Punkt 3.4. 
Achtung : �Bei den Führungsschienen beträgt der max. Abstand  zwischen zwei Befestigungspunkte 1600 mm.
                 Der max. Überbau ist 500 mm.

9. Farben

- �Das Gestell ist standardmäßig in weiss (RAL9016), Braun Harol (vergleichbar mit RAL8019) oder Haral.
- Gegen Aufpreis sind alle RAL-Farben erhältlich.
- �Bei einem Gestell in RAL-Farbe sind die Laufwagen immer schwarz.

10. Befestigungsmaterialien

Das komplette rostfreie Zubehör wird stets mitgeliefert.

11. Verpackung

Alle Beschattungen werden mit einer Plastikfolie geschützt und in stabilem Karton verpackt.

12  Benutzung und Pflege

Richtige Benutzung und korrekte Pflege erhöhen die Lebensdauer der Wintergartenbeschattung in großem Maße.
- �Benutzen Sie die Beschattung nicht als Regen- oder Windschutz.
- �Eine regelmäßige Pflege verhindert unnötigen Verschleiß und Funktionsstörungen.
- �Reinigung des Gestells: mit warmen Wasser ohne aggressive Reinigungsmittel (damit Lack- und Schutzschichten 

nicht angegriffen werden).
- �Reinigung des Tuchs : mit einer harten Bürste.
 �Hartnäckige Flecken : mit einer Lösung aus lauwarmen Wasser und Kernseife behandeln, anschließend mit klarem 

Wasser abspülen und in trockenem Zustand mit Imprägnierspray neu imprägnieren.
- �In jedem Fall sollte, das Tuch vor dem Aufrollen abgetrocknet sein (auch nach einem überraschenden Regenguß).

13. Sicherheit

Um Verletzungen und Unfälle zu vermeiden, sollte die Beschattung fachgerecht montiert werden.
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Flachdachhalter A (Kunststoff) 

70

11

39

30

52

51

6

Ø5,5

Stegdachhalter B (Kunststoff) 
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Basis Stegdachhalter (PVC)

Ø5,5

50

40

58
65

64 23

13,8

Basis Stegdachhalter (aluminium)

Abstandhalter A Abstandhalter B



V3
-0

1-
03

B
es

te
llf

or
m

ul
ar

 W
in

te
rg

ar
te

nb
es

ch
at

tu
ng

 V
Z5

10
1.

 T
yp

 n
r.:

  
si

eh
e 

Ab
b.

 1
4 

Se
ite

 9

2.
 B

ed
ie

nu
ng

: 

L 
 

Li
nk

s 
Ty

p 
1 

+ 
2

R
  

R
ec

ht
s 

Ty
p 

1 
+ 

2
LS

 
Li

nk
s 

+ 
2 

re
ch

te
  

Ty
p 

3
 

 
Te

ile
 z

us
am

m
en

SR
 

2 
lin

ke
 T

ei
le

 
Ty

p 
3

 
 

zu
sa

m
m

en
 +

 re
ch

ts
LR

 
Li

nk
s 

+ 
re

ch
ts

 
Ty

p 
3 

+4
 (2

)

Be
di

en
un

g 
w

ird
 im

m
er

 v
on

 a
uß

en
 g

es
eh

en

3.
 M

aß
e:

  
si

eh
e 

Se
ite

 9

4.
 Z

us
ät

zl
ic

he
n 

Zw
is

ch
en

ro
lle

n:
  

si
eh

e 
Ab

b.
 5

 S
ei

te
 6

G
eg

en
 a

uf
pr

ei
s 

gi
bt

 e
s 

di
e 

M
ög

lic
hk

ei
t e

in
e 

zu
s-

at
zl

ic
he

 Z
w

is
ch

en
ro

lle
 ( Ø

50
m

m
 - 

D
ic

ke
 2

m
m

) z
u 

m
on

tie
re

n,
 z

um
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 d
es

 T
uc

he
s 

be
i 

gr
os

se
 A

us
fa

lls
hö

he
. A

b 
da

n 
si

nd
 d

ie
 A

bs
ta

nd
ha

l-
te

r n
ot

w
en

di
g.

Ac
ht

un
g:

 A
b 

m
eh

r a
ls

 5
00

1m
m

 A
us

fa
ll 

w
ird

 
st

an
da

rd
m

äß
ig

 e
in

e 
Zw

is
ch

en
ro

lle
 (u

nd
 A

bs
ta

nd
-

ha
lte

r 1
20

m
m

) v
er

se
he

n 
im

 E
nd

pr
od

uk
t. 

D
ie

se
 

Zw
is

ch
en

ro
lle

 is
t b

er
ei

ts
 im

 P
re

is
 e

in
ka

lk
ul

ie
rt.

M
an

 s
ol

l d
ie

se
 R

ol
le

 d
an

n 
ni

ch
t m

eh
r a

ng
eb

en
 in

 
di

e 
Ta

be
lle

 a
uf

 d
em

 B
es

te
lls

ch
ei

n.

5.
 P

ro
fil

be
fe

st
ig

un
g:

  
si

eh
e 

Se
ite

 7

Fl
ac

hd
ac

hh
al

te
r A

 (K
un

st
st

of
 S

ch
w

ar
z)

 s
ta

nd
ar

d
St

eg
da

ch
ha

lte
r B

 (K
un

st
st

of
 S

ch
w

ar
s)

 s
ta

nd
ar

d

Fl
ac

hd
ac

hh
al

te
r A

 (K
un

st
st

of
 W

ei
ss

)
St

eg
da

ch
ha

lte
r B

 (K
un

st
st

of
 W

ei
ss

)

Fl
ac

hd
ac

hh
al

te
r A

 (a
lu

m
in

iu
m

)
St

eg
da

ch
ha

lte
r B

 (a
lu

m
in

iu
m

)

Ab
st

an
dh

al
te

r A
 (a

lu
m

in
iu

m
)

Ab
st

an
dh

al
te

r B
 (a

lu
m

in
iu

m
)

6.
 M

au
er

be
fe

st
ig

un
g:

 
si

eh
e 

Se
ite

 7

M
on

ta
ge

 L
: B

ef
es

tig
un

g 
an

 e
in

er
 M

au
er

. E
rh

är
tli

ch
 p

ro
 

St
üc

k 
vo

n 
10

0m
m

 o
de

r a
uf

 L
än

ge
 in

 fo
lg

en
de

n 
M

aß
e:

Ty
pe

 L
1 

= 
50

 x
 3

0m
m

Ty
pe

 L
2 

= 
10

0 
x 

50
m

m
Ty

pe
 L

3 
= 

13
0 

x 
50

m
m

7.
 G

es
te

llf
ar

be
:

90
16

 
W

ei
ss

 (R
al

 9
01

6)
4 

 
Br

au
n 

(H
ar

ol
-B

ra
un

)
...

. 
R

AL
-F

ar
be

 (n
r. 

an
ge

be
n)

Ac
ht

un
g 

: H
AR

AL
- o

de
r R

AL
-F

ar
be

 g
eg

en
 A

uf
pr

ei
s

8.
 G

ew
eb

e:
  

S 
 

St
an

da
rd

 Q
ua

lit
ät

- A
cr

yl
E 

 
Ex

tra
 im

pr
äg

ni
er

t -
 A

cr
yl

 
 

(e
in

ge
sc

hr
än

kt
e 

Au
sw

ah
l) 

S8
6 

So
lti

s 
86

S9
2 

So
lti

s 
92

G
ew

eb
en

um
m

er
n 

au
s 

di
e 

Ko
lle

kt
io

nb
üc

he
rn

 a
ng

e-
be

n.

9.
 Z

ub
eh

ör
:

A 
26

9 
 

 Ko
pp

lu
ng

sp
ro

fil
 fü

r 2
 S

ei
te

nf
üh

ru
ns

-
sc

hi
en

en
A 

27
9 

12
0 

Ab
st

an
dh

al
te

r 
L=

 1
20

m
m

A 
27

9 
20

0 
Ab

st
an

dh
al

te
r 

L=
 2

00
m

m
A 

27
9 

30
0 

Ab
st

an
dh

al
te

r 
L=

 3
00

m
m

A 
27

9 
40

0 
Ab

st
an

dh
al

te
r 

L=
 4

00
m

m
A 

10
75

  
Be

fe
st

ig
un

gs
st

üt
ze

 in
 A

lu
m

in
iu

m
A 

23
96

  
Ku

ns
ts

to
fs

tü
tz

e 
in

 W
ei

ss
A 

28
8 

 
Ka

be
lv

er
lä

ng
er

un
g 

bi
s 

5m
A 

28
9 

 
 Ka

be
lv

er
lä

ng
er

un
g 

bi
s 

10
m

A 
10

76
  

M
ot

or
 O

re
a 

R
TS

A 
25

62
 

 Ve
rs

tä
rk

un
gs

bü
ge

l d
ec

ke
l 

(fü
r w

in
dr

ei
ch

en
 U

m
ge

bu
ng

)
A 

12
81

 
Su

ne
a 

IO
 M

ot
or

A 
12

85
  

O
hn

e 
Si

tu
o 

IO
 P

ur
e 

Se
nd

er

A
B

A
B B

A



V
3-

01
-0

3

B
es

te
llf

o
rm

u
la

r W
in

te
rg

ar
te

n
b

es
ch

at
tu

n
g

 V
Z

51
0

- 
D

ie
 B

ed
ie

nu
ng

ss
ei

te
 w

ird
 im

m
er

 v
on

 a
uß

en
 g

es
eh

en
- 

D
ie

 M
aß

be
ze

ig
nu

ng
 in

 m
m

 a
ng

eb
en

- 
 Je

de
r 

A
uf

tr
ag

 w
ird

 e
nt

sp
re

ch
en

d 
un

se
re

n 
V

er
ka

uf
s-

 u
nd

 
Li

ef
er

be
di

ng
un

ge
n 

au
sg

ef
üh

rt
.

N
ac

h 
K

en
tn

is
na

hm
e 

de
r 

te
ch

ni
sc

he
n 

P
ro

du
kt

be
sc

hr
ei

bu
ng

 ü
be

rn
eh

m
e 

ic
h 

hi
er

m
it 

di
e 

vo
lle

 
V

er
an

tw
or

tu
ng

 fü
r 

al
le

 M
äß

e 
un

d 
A

ng
ab

en
.

 P
R

E
IS

: 
B

E
M

E
R

K
U

N
G

E
N

: 
D

er
 K

un
de

,

D
A

T
U

M
:

R
E

F
E

R
E

N
Z

 d
er

 K
U

N
D

E
:

N
am

e:
A

dr
es

se
:

K
un

de
nn

r:
M

W
S

T
:

T
el

:
F

ax
:

K
U

N
D

E
N

A
N

G
A

B
E

N
 / 

R
E

C
H

N
U

N
G

N
am

e:
A

dr
es

se
:

G
ew

ün
sc

ht
e 

Li
ef

er
ze

it:
T

el
:

F
ax

:

L
IE

F
E

R
A

D
R

E
S

S
E

POSITION

ANZAHL

TYP NR

BEDIENUNG

M
A

ß
 (

M
M

)

ZUSÄTZLICHEN 

ZWISCHENROLLEN

P
R

O
F

IL
 

B
E

F
E

S
T

I-

G
U

N
G

M
A

U
E

R
B

E
F

E
S

T
IG

U
N

G

GESTELL 

FARBE

G
E

W
E

B
E

Z
U

B
E

H
Ö

R

B
B

1
B

2
B

3
B

4
H

A
B

T
Y

P
L

Ä
N

G
E

A
N

Z
A

H
L

Q
U

A
L

.
F

A
R

B
E

1 2 3 4 5 6

1
2

3
4

5
6

7
8

9




